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Sachgebiet

Sachgebiet 20

Sachbearbeiter

Frau Hager

Kontakt

20-2001
franziska.hager@stadt-
kitzingen.de

Beratung Datum Behandlung Zuständigkeit

Stadtrat 25.09.2025 öffentlich Kenntnisnahme

Betreff

Haushaltsüberschreitung;
hier: Kenntnisnahme der erfolgten Dringlichkeitsentscheidung

Kenntnisnahme:

1. Vom Sachvortrag 2025/181 wird Kenntnis genommen.

2. Es wird davon Kenntnis genommen, dass für das Haushaltsjahr 2025 eine
Haushaltsüberschreitung bei folgender Haushaltsstelle genehmigt wurde:

HSt. Bezeichnung Ansatz Überschreitung
VmHh
4605 9420

Stadtjugendpflege - jungStil -,
Gebäudeneubau, Neubau Haus
für Jugend und Familie

Bisher bereitgestellt:
Gesamt:

3.785.900 € 325.000 €

0 €

325.000 €

Die Deckung erfolgte durch Minderausgaben beifolgenden HSt.:
 1300 9450 – Feuerwehren, Erweiterungs-, Um- und Ausbau- Maßnahme, 2025:

Erw. Fahrzeughalle FWGH gem. StR-Beschluss v. 22.02.24 in Höhe von 139.824 €
 1300 9451 – Feuerwehren, Erweiterungs-, Um- und Ausbau Maßnahme, Neubau

FWGH Hohenfeld in Höhe von 10.000 €
 1301 9450 - Feuerwehren – Photovoltaikanlagen, Erweiterungs-, Um- und Ausbau-

Maßnahme, Einbau v. 3 PV-Anlagen gem. StR-Beschluss v. 27.07.23 in Höhe von
29.400 €

 3211 9450 - Städtisches Archiv, Erweiterungs-, Um- und Ausbau- Maßnahme,
2025: Erweiterung Archivanlage 2023/2024: Planungskosten in Höhe von 18.496 €

 5651 9630 - Florian-Geyer-Sporthalle, Betriebstechnische Anlagen, Sanierung
techn. Anlagen 510.000 € in Höhe von 30.290 €

 7515 9450 - Einrichtung des Bestattungswesens - Friedhof Repperndorf,
Erweiterungs-, Um- und Ausbau- Maßnahme, Barrierefreies WC, insg. 55.000 € in
Höhe von 55.000 €

 6306 9592 - Gemeindestraßen - Umgestaltung Bahnhofsvorplatz, Baunebenkosten:
Tiefbau, Wachstum u. nachh. Erneuerung Baunebenkosten ges. 2,904 Mio € in
Höhe von 41.990 €
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Sachverhalt:

Der Stadtrat ist für überplanmäßige Ausgaben von über 300.000 € sachlich zuständig. Eine

Dringlichkeitsentscheidung gem. Art. 37 Abs. 3 GO muss dem Gremium in der darauffolgenden

Sitzung zur Kenntnisnahme vorgelegt werden.

Stellungnahmen der Verwaltung:

Für das Haushaltsjahr 2025 waren für das Haus der Jugend und Familie Mittel in Höhe von 3,785

Mio. € veranschlagt, welche bereits nahezu ausgeschöpft sind. Zum Zeitpunkt der Haushaltsplanung

(September 2024) waren weitere Mittel noch nicht abzusehen.

Im Zeitraum Juli bis September gingen bei der Stadt Kitzingen Rechnungen einzelner Gewerke

ein, die fristgerecht bezahlt werden mussten. Die Hochbauverwaltung schilderte, dass

voraussichtlich 325.000 € bis zur Sitzung am 25.09.2025 anfallen könnten. Es wurde eine

Dringlichkeitsentscheidung durch Bürgermeisterin Glos herbeigeführt, um die fristgerechte

Begleichung der offenen Rechnungen sicherzustellen.

Es waren folgende Gewerke betroffen:

 Schreinerarbeiten

 Innenausbau

 Fugen

 Aufzuganlagen

Die Deckung erfolgte über einen Querschnitt aller Haushaltsstellen des Bauamtes:

 1300 9450 – Feuerwehren, Erweiterungs-, Um- und Ausbau- Maßnahme, 2025:

Erw. Fahrzeughalle FWGH gem. StR-Beschluss v. 22.02.24 in Höhe von 139.824 €

 1300 9451 – Feuerwehren, Erweiterungs-, Um- und Ausbau Maßnahme, Neubau

FWGH Hohenfeld in Höhe von 10.000 €

 1301 9450 - Feuerwehren – Photovoltaikanlagen, Erweiterungs-, Um- und Ausbau-

Maßnahme, Einbau v. 3 PV-Anlagen gem. StR-Beschluss v. 27.07.23 in Höhe von

29.400 €

 3211 9450 - Städtisches Archiv, Erweiterungs-, Um- und Ausbau- Maßnahme,

2025: Erweiterung Archivanlage 2023/2024: Planungskosten in Höhe von 18.496 €

 5651 9630 - Florian-Geyer-Sporthalle, Betriebstechnische Anlagen, Sanierung

techn. Anlagen 510.000 € in Höhe von 30.290 €

 7515 9450 - Einrichtung des Bestattungswesens - Friedhof Repperndorf,

Erweiterungs-, Um- und Ausbau- Maßnahme, Barrierefreies WC, insg. 55.000 € in

Höhe von 55.000 €

 6306 9592 - Gemeindestraßen - Umgestaltung Bahnhofsvorplatz, Baunebenkosten:

Tiefbau, Wachstum u. nachh. Erneuerung Baunebenkosten ges. 2,904 Mio € in

Höhe von 41.990 €


